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Der Mini-Mann
Text: Tres Grenados, Musik: Walter Glaab

bg.01.12

Gitarre

Vorspiel: Em

                        Em                                             Am
2. Strope: Un nachmittags um halber vier reizt weder Schnaps noch Bier,
                      D                                                       Em
                en Mukkefuck mit Quetscheplooz, des gönn ich einfach mir.
                                                                  Am
               E Sanehäubche owedruff, des schmeckt soo gut ihr Leit,
                         D                                                Em
               doch steh ich uff de Wooche druff, ich mir die Aache reib:          Rerain: Ich bin zu kloo ...

                         Em                                                          Am
3. Strophe: Un wenn des Nachts mein Magen knurrt, weil ich so hungrig bin,
                          D                                               Em         
                  da schleich´ ich mich ganz still und heimlich zu dem Kühlschrank hin.
                                                                              Am
                  E Schokolad dreihundert Gramm, die futtert dort moi Weib,
                     D                                                       Em
                 un wenn DIE uff de Woo-che steht, ich mir die Aa-che reib:    

Strophe Instrumental dann Refrain mit Wiederholung


